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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09448

X

Feuchtwiese südlich vom Waldgebiet Eichhorst in einer Niederung in welliger Grundmoräne. Das Biotop wird von weiteren feuchteren 
Grünlandflächen umgeben, die aber nicht ganz so feucht sind und einen intensiv genutzten Eindruck machten. Als Substrat der geschützten 
Feuchtwiese liegt sehr feuchter, degradierter Torf vor. Die Vegetation wird geprägt durch Sauergräser (Sumpf-Segge, Wiesen-Segge, Wald-Simse) 
und Hochstauden (Sumpf-Kratzdistel, Kohldistel, Mädesüß, Blutweiderich). Folgende Arten wurden gefunden: Sumpf-Scharfgarbe (RL-MV 3), 
Wiesen-Segge (RL-MV 3), Kuckuckslichtnelke (RL-MV 2) und Sumpf-Dreizack (RL-MV 3). Das Biotop scheint durch die Entwässerung gefährdet 
zu sein.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Ranunculus repens

Agrostis gigantea Carex nigra

Achillea ptarmica Bidens tripartita Caltha palustris Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Equisetum palustre Filipendula ulmaria Galium uliginosum
Holcus lanatus Juncus articulatus Lychnis flos-cuculi Lythrum salicaria
Mentha aquatica Scirpus sylvaticus Triglochin palustre


